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Dezentes Leuchten
Jatho wohnen bekennt sich zum Vorderen Westen

Es ist eine liebe Gewohn-
heit: Zu Fuß oder mit
dem Wagen von der

Goethestraße kommend den
Blick über die edlen Ausla-
gen von Jatho wohnen
schweifen lassen. Abends auf
dem Weg von der Innenstadt
in den Vorderen Westen
kurz schauen, was es Neues
auf den internationalen Mö-
belmessen gibt. Morgens,
wenn die Straßenbahn auf
der Friedrich-Ebert-Straße
noch fern ist, eine witzige
Lampe von Artemide bewun-
dern.

Kompletteinrichtung
Stammkunden finden den

altbewährten Standort von
Jatho wohnen in der Goethe-
straße 3 – 5 traumwandle-
risch sicher. Auch wenn sie
in andere Städte umgezogen
sind, schauen sie trotzdem
hin und wieder vorbei und
lassen sich etwa ein individu-
ell abgestimmtes Wohnzim-
mer in das neue Domizil lie-
fern.

„Auch das macht unseren
Service aus“, sagt Petra And-
recht. „Wir verkaufen nicht
nur Solitärmöbel, sondern
sind auch Kompletteinrich-
ter. Ein Team aus Innenar-
chitekten, Inneneinrichtern
und Tischlermeistern plant
und liefert hochwertige Ein-
richtungen nach Kunden-
wunsch, gern auch bundes-
weit.“ Jatho kümmert sich
um Stoffe, Teppiche, Hölzer
und Lampen, um Marmor-
tischplatten in seltenen Far-
ben, um Böden, Wände und
das perfekte Leder zum Sofa.

Ein Stuhl von Thonet, ein
Sessel von Ligne Roset, ein

Tischchen von Cor, auch der
spontane, eilige Kunde findet
nach einem langen Arbeitstag
schnell das passende Möbel-
stück.

Käufer und Stammkunden
lieben exklusive Designobjek-
te bekannter Marken. Diese
sind wertbeständig und ste-
hen für dauerhafte Qualität.
Ebenso beständig, exklusiv
und dauerhaft präsentiert sich
der Einrichter selber. „Wir ha-
ben uns bewusst für den Vor-
deren Westen entschieden“,
sagt Heiner Jatho. Die junge
Generation, Petra Andrecht
und Heiner Jatho, leitet das Fa-
milienunternehmen gemein-
sam mit ihrem Vater und In-
haber Heinz Jatho. Sie schät-
zen diesen attraktiven, be-
währten Standort. In Zusam-
menarbeit mit Firma Holze

Werbung wurde
ein Konzept ent-
wickelt, in wel-
chem sie sich
entschlossen, das
traditionelle Mö-
belhaus äußer-
lich dezent zu be-
tonen.

Eine optische
Einheit

Mit einem
Lichtband aus sa-
tiniertem grü-
nem Glas wurden Gebäude
und Straßenkreuzung aufge-
wertet. Es ist wortwörtlich ein
Highlight, das durch sein ge-
schmackvoll schlichtes Er-
scheinen dem Ensemble-
schutz Rechnung trägt. Die
beiden Jatho Geschäftshäuser
mit der großzügigen Schau-

fensterfront, sind jetzt zu ei-
ner optische Einheit verbun-
den. Das Zusammenspiel von
Licht, Schrift und Glas, eine
Komposition hochwertiger
Materialien, trägt die zeitlos-
hochwertige Einrichtungs-
philosophie der Firma Jatho
nach außen. (pss)

Die neue Fassade: Sie wurde von Malerbetrieb Bi-
schoff, Elektroservice Landwehr + Schultz und Stein-
metzmeisterbetrieb Frankfurth-Siebert gestaltet.

Petra Andrecht und Heiner Jatho präsentie-
ren satiniertes Glas und Granit: Hochwerti-
ge Materialien, die jetzt die neue Fassade
von Jatho wohnen zieren. Fotos: Scheffer

tiges Kennenlern-Programm
zum Sonderpreis und das oh-
ne Vertragsbindung oder Ver-
längerungsklausel. Mit die-
sem Angebot geht man keine
Dauermitgliedschaft ein. Man
lernt das Institut in drei Mo-
naten kennen und muss nicht
kündigen. Das Angebot ist
nicht übertragbar. (nh)

� Klassische Rückenschule
� Aktive Präventionspro-
gramme und -kurse
� Gesundheitsschonende
Trainingsgeräte zur Kräfti-
gung der Muskulatur
� Physiotherapeutische Be-
handlung und Betreuung
� Wellness und Erholung
Zurzeit gibt es ein dreimona-

Die Rückenschule Kassel
bietet individuelle Ge-

sundheitsprogramme für je-
de Altersstufe an. Bei einem
persönlichen Beratungster-
min kann man sich umfang-
reich informieren. Aktive Prä-
vention und Erholung stehen
im Vordergrund. Angeboten
werden unter anderem:

Gesundheits- und Sportprogramme
Angebote in der Rückenschule Kassel für jedes Alter

Mehr als lästig: Rücken-
schmerzen. Foto: Irisblende


